
Fehlende Füchse 

[n diesem Jahr scheint Reineke im 
WuH-Testrevier fast wie vom Erd­
boden verschluckt zu se in. Peter 
Schmitt schilderte die Situation. 
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Ähnliche Beobachtungen 
[n meinem nordhessischen Revier habe 
ich ähnliche Beobachtungen gemacht. 

Ein 2015 erlegter Fuchs . Dieses 
Jahr sieht man in OTB kaum einen. 
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Nachdem vor vier Jahren der Fuchsbe­
satz nach vermehrt auftretenden und 
erlegten räudigen Füchsen zusammen­
gebrochen ist, hatte er sich im Jagdjahr 
2015/ 16 wieder etwas erholt. Im vergan­
genen Jahr und in diesem Frühjahr 
haben wir dann aber erneut vermehrt 
räudige Füchse erlegt und gesichtet. Bei 
den Ansitzen der letzten Wochen wur­
den nur noch vereinzelt Füchse gesichtet 
und das trotz frisch gemähter Grünflä­
chen. Ich führe das gänzlich auf durch 
Räude verendete Gehecke zurück. Bei 
Bock-Ansitzen in der Nähe altbekannter 
und eigentlich ständig belaufener Baue 
kam kein Fuchs in Anblick. Das hat es in 
den mittlerweile 15 Pachtjahren in die­
sem Revier noch nie gegeben. All diese 
Beobachtungen decken sich mit denen 
im Testrevier Obertiefenbach. 

Peter Buschkühle, Nordrhein-Westfalen 

Wenn er da ist 

[st der Wolf permanent in e inem 

Revier anwesend, hat das deutliche 
Folgen für die Jagd. Welche das sind, 
analysierte Prof Dr. DI~ Sven Herzog. 
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